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Die folgende Liste enthält (soweit das recherchiert werden konnte) zum einen die vollständige Liste der 
Publikationen der Projektgruppe „Alltägliche Lebensführung“ des Sonderforschungsbereichs 333 der 
Universität München und damit zeitweise assoziierter Kolleginnen und Kollegen zusammen mit 
Publikationen, die im engeren oder weiteren Kontext des Projekts erschienen sind für den Zeitraum 1982 – 
2020. Ergänzend wurden Veröffentlichungen aufgenommen, die im Titel auf die Kategorie 
„Lebensführung“ verweisen oder bei denen vermutet wurde, dass ganz oder in Teilen ein im weitesten 
Sinne sozialwissenschaftlicher Bezug zum Themenfeld bestehen könnte. Sollten Veröffentlichungen bei 
dem einen oder anderen Bereich übersehen worden sein (was für den zweiten Bereich sehr zu erwarten ist) 
oder sich Fehler bei den Literaturangaben finden, bittet der Autor um Nachsicht und würde sich um eine 
kurze Nachricht freuen, damit ein Nachtrag bzw. eine Korrektur der Liste erfolgen kann. Interessentinnen 
oder Interessenten kann gerne eine Datei mit den Literaturangaben zugesendet werden. 
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